
Die Damen vom SV’51 Sarstedt, der ASG und des KKS Sehlde wurden 
mit Pokal und Ehrengaben ausgezeichnet 

Die Siegerinnen des Freihand-Pokals, Sandra Kelm und Lisa Wrons 
werden von Christa Stöbener und Gwendoline Techert eingerahmt. 

 

Da es uns wichtig ist haben wir alle 

Schützinnen des Sportschützenverban-

des Hildesheim-Marienburg zum Kreis-

damentreffen eingeladen. Diese Einla-

dung war nach zwei Jahren Abstinenz 

eine willkommene Abwechslung im 

Schützinnen-Alltag. Anfang November 

konnten wir knapp 100 Teilnehmerinnen 

in unserem Schützenhaus willkommen 

heißen. Grußworte kamen von Ver-

bandsdamenleiterin Gwendoline Techert, 

Verbandspräsident Karl-Heinz Raedel, 

unserem Vorsitzenden Torsten Lau und 

Christa Stöbener, als Vertreterin der ASG-

Damen.  

Dem Treffen war ein Pokal- und Preis-

schießen im September vorausgegangen. 

Daran beteiligt haben sich insgesamt 34 

Mannschaften mit 103 Schützinnen. Au-

ßerdem haben 87 Schützinnen auf die 

attraktive Preisscheibe angelegt.  

Gleich nach der Begrüßung folgte die von 

Gwendoline Techert und Christa Stöbener 

vorgenommene Siegerehrung des Pokal-

schießens. 

Den Wanderpokal im Freihandbereich 

konnte die SK Algermissen III mit 574,0 

Ring gewinnen, vor dem TuS Wehmingen 

I (512,6 Rg.) und der ASG Sarstedt III 

(501,2 Rg.). Beste Freihandschützin mit 

200,1 Ring war Lisa Wrons vom SK Al-

germissen. Auf den Plätzen folgten Nicole 

Cartschau (193,2 Rg./SK Algermissen) 

und Sandra Kelm (187,0 Rg./ASG). 

Der Wanderpokal stehend Auflage in der 

Klasse Seniorinnen 0-II ging mit 618,4 

Ring an die ASG Sarstedt I gefolgt von 

den Damen des SV Sarstedt 51 (614,8 

Rg.) und der KKS Sehlde (614,1 Rg.). Als 

beste Einzelschützin mit 207,8 Ring wur-

de Christiane Joswig von der ASG 

Sarstedt geehrt. Iris Böcker (207,4 

Rg./KKS Sehlde) belegte Platz 2 und 

Gitta Schmidt (206,6 Rg./ASG) wurde 

dritte. 

Die Damen vom St. Hubertus Borsum freuen sich über den  
Wanderpokal 



Ihre Teiler waren die Besten! 
Gudrun Peters (ASG), Gabriele Elsner (SV Gr. Escherde) und  

Tanja Motzigkeit (SG Bolzum) erhielten je einen  
geldbestückten Blumenstrauß 

Ebenfalls sitzend Auflage haben sich die Damen des KKS Schellerten, 
ST. Hubertus Borsum und der HSG-Damengruppe ihre  

Auszeichnungen erstritten 

Das man auch sitzend schießen kann haben die Damen aus Dingelbe, 
Oedelum und Sehlde bewiesen. Dafür erhielten sie ihre  

Auszeichnungen 

Die Damen des SV St. Hubertus Borsum 

konnten den Wanderpokal stehend Auf-

lage der Klasse Seniorinnen III-V mit 

572,9 Ring mit nach Haus nehmen. Beste 

Einzelschützin war mit 202,5 Ring Barba-

ra Abmeyer vom SV St. Hubertus Borsum 

vor ihren Mannschaftkolleginnen Elke 

Schaare (195,5 Rg.) und Waltraud Spyra 

(174,9 Rg.).  

Den Wanderpokal sitzend Auflage der 

Seniorinnen 0-II erhielt mit 627,9 Ring der 

KKS Sehlde. Auf den Plätzen folgten die 

Damen des SSV Dingelbe (622,8 Rg.) 

und SV Oedelum (622,7 Rg.). Birgit 

Opitz vom KKS Sehlde war mit 211,0 

Ring beste Einzelschützin. Auf den Plät-

zen folgten Iris Böcker (210,7 Rg./KKS 

Sehlde) und Esther Mitterbauer (210,4 

Rg./SV Gr. Düngen). 

Mit 620,4 Ring ging der Wanderpokal 

sitzend Auflage in der Klasse Seniorinnen 

III-V an die Damen des KKS Schellerten 

gefolgt von der HSG Damengruppe I 

(617,9) und dem SV St. Hubertus Borsum 

(603,6). Beste Einzelschützin war hier 

Renate Maibohm vom KKS Schellerten 

mit 209,5 Ringen. Platz 2 belegte Elke 

Schaare (207,8 Rg./St. Hubertus Borsum) 

und für Platz 3 wurde Erika Lippert (206,7 

Rg./KKS Schellerten) geehrt. 

Nachdem alle Teilnehmerinnen sich aus-

reichend gestärt hatten konnten die Siegerinnen der Preisscheibe bekannt gegeben werden. Waren auch die 

Ergebnisse des Pokalschießens vorab bekannt gegeben worden, war die Platzierung der Preisscheibe „top 

secret“ und wurde mit Spannung erwartet. 

Unsere Damen hatten im Vorfeld schon wirklich schöne Preise gesammelt, sie auch hübsch verpackt und 

zur Präsentation aufgebaut. 

Wir konnten die ersten drei Gewinnerin-

nen, Gudrun Peters (ASG Sarstedt), Gab-

riele Elsner (SV Escherde) und Tanja 

Motzigkeit (SG Bolzum), jeweils mit ei-

nem „teuren“ Blumenstrauß überraschen. 

Aber auch alle anderen Teilnehmerinnen 

durften sich nach Aufruf an dem reichen 

Gabentisch bedienen. Und so mancher 

fiel die Auswahl richtig schwer. 

Nach diesen umfangreichen Ehrungen 

ließen es sich die Damen noch in geselli-

ger Runde gut gehen. Wir hoffen alle, das 

auch 2020 ein Kreisdamentreffen stattfin-

det. 



 

auch Männer waren 
uns willkommen 
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